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Treppenlichtautomat
TLA 1000
Zur Steuerung der Beleuchtung in Treppenhausern und
Fluren 1st dieser innovative Treppenhichtautomat konzipiert.
Innovative Technik bei vielfaltigen Funktionen gehen
einher mit einfacher Installation. Das Gerät kann her-
kömmliche Zeitschalter beliebiger Bauart ersetzen, da es
wegen der durchdach ten Schaltungstechnik an jede
vorhandene Elektro installation anschlieBbar 1st.

Aligemeines

In N'lehri inilienhhusemn gehUren Trep-
penlichtautomaten zurStandardausruslung.
Haulig lehlt es diesen Zeitschaltemnjedoch

len Autoinaten an igrund seiner FLinktions-
viclialt deullich uherlegen. Er hietet i.uni
einen die Mdglichkeit, dtirch mehrl'ache
I3etiitigung der Ausidsetasten versc!iiede-
ic Schalizeiten vorzuwahlen. Zum ande-
ren cihi er kurz vor deni ALisschalten der
Beleuchiung ein Vorvvarn-Signal ab.

Aber nicht nur zuni SteLiern von Be-
ieuchtungen ist der TLA 1000 geeignet.
Diesel- TreppenlichtaLitoniat kann itherall
eingcsetzt werden. wo Geriite hr eine he-
stininite Zeil eingeschaltel werden sol len.
So z. B. auch zur Ans1euerun von HeizLin-
gen. LbltCrIl u nd Pit ni pen.

Bedienung

Die Grundzeit (ein Tasten(Iruck) ist mit
einem Trimmer im Bereich von 2 his 5,5
Minuten einstellhar. Für die weitere Be-
schreihung gehen wir von einer eingestell-
ten •Grun dzeit von 3 M inuten aus.

lJherdie AuslOsetasten sind unterschied-
liche Zeiten his zur Ahschaltung der Be-
leuchtung ausvv'hhlhar:

Tastendmuck:3 Minuten Beleuchtung
2. Tastendruck : 6 MinLiten Beleuchtung
3. Tastendruck : 12 oder 24 Minuten Be-

Ieuchtun(' (einstellbar)
4. Tastendmuck Dauerlicht (aui 6 Stun-

den begrenzt)
5. Tastendruck : BeleLichtuniz SO1*0I_t aus.

Etwa 22 Sekunden nach dern ersten Ta-
stendruck schaltet der Automat in den
Nachinigger-Modus. Ah dann starlet jeder
Tastendruck den Zeitahlauf (3 Minute]))
neu. Die Dauerlicht-Funkiion kann so z. B.
mit cinern Tastendruck auf 3 Minuten ver-
künzt oder durch 5 Taste nhethti gun gen so-
fort ahgeschaltet werden.

Als weiteres Feature steht eine Zeitab-
lauf-Vorwarnung zurVerfiigung. Hierwircl
ca. 30 Sekunden vor dciii Ahlaui der Zeit
die Beleuchlung hr 0,5 Sekunden ausge-
schaltet. Dciii Anwender hlei lit soini I ge-
nugend Zeit, gegehenenlalls erneut eine
AuslOsetaste zu hethtigen - ciii besonders
praxisnahes und angenehnies Komfort-
merknial.

Beim Schalten Von Leuchtstofflampen
ist von dieser Art der Vorwarnung abzuse-
lien, da kurzes Em- mind Ausschalten zu
Zündprohlemen fUliren kann. Aus diesern
Grunde ist die Vorwarn-Funktion ahschalt-
bar, und ciii Schaltausgang kann aktiviert
werden. Hierhei handelt es sich urn einen
Open-Kolleklor-Aus gang. der ZuniZeit-
punkt der Vorwamnung schaltet mid his
zirn Ende des Ahlaufes aktiv hleibt. Hier-
an ist z. B. ein Summer zur akustischen
Signalisierung anschlieBhar.

Schaltung

III
	 IdLing I ist das Schalthi Id des

Treppenlicht-Zeitschalters dargestellt. Die

an Flexihi litUt und Konifort. Bei lUngeren
Aufenthalten mi Treppenhaus muB z. B.
alle j' N4inuten eine Ausldsetaste beth-
tigt werden, urn einen neuen Zeitahlaufzu
starten.

Der TLA 1000 ist diesen konventionel-
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SpeisLing erlolgi ais dciii 230V-Wechsel-
spannungsnetz Ober die Kiemmen KL I
und KL 2.

Die Ausgangsspannung des Translor-
mators TR I wird gleiehgerichtet und ist
übcr die Kiemmen KL 7 und KL 8 zugling-
lich. Sie kann als Speisespannung für den
Tastenstromkrei s oder 7 ur Versorgu ng der
Zeitablauf-Vorwamung (KL 9) (lichen. Die
digitale Steuerung wird mit ciner 9V-
Glcichspannung hetriehen. deren Stahili-
sierung der Spannungsreglcr IC I des Typs
7809 VOFI1 1111111.

Zur Liniversellen Ansteucrung aus unter-
schiedlich vorhandenen Hausinstallationcn
verfugt die Schaltung Ober 2 Eingangskrei-
se. Diese sind aus SicherheitserUnden Ober
Optokoppler galvanisch getrcnnt.

Ober die Kieninien KL 3 und KL 4 er-
folgt die Ansteuerung mit einer 230V-
Wechselspannung. Der Stcuerstrom durch
den Optokoppler IC 7 wird durch die Bau-

teile R 7, R 8, R 18 und C 16 hestininit,
wührcnd die Diode D 3 die Spannung ani
Optokoppler hei negativen I Ialhwellen
hegrenzt.

Einige Ausilisetasten sind mit ciner in-
ternen Glimmlampe zur Beleuchtung aus-
gestattet. Somit ist es criorderlich, daB
immer cin kleiner Ruhestiom Ober den
Steuerei ngang tlieBen iiiuli, ohne daB (Icr
Optokoppler durchsteuert. Diese Funk-
lion wird durch (len Kondensators C 15
cr1111 It.

Ober (lie Klemmen KL 10 Ud K 1. I I
erlolgt die Ansteuerung mit G leich- oder
Wechselspannungen i m Bereich on 4 V
his 24V. Bei Gleichspannungen 1st hier
die Polung zu hcachten ( Pluspol an KL 10).
Der Widerstand R 17 bestimmi (let) Steu-
erstrom (lurch den Optokoppler IC 6.

Da (lie Optokoppler hei Wechsclspan-
nungsansteuerUng mi Halhwel lenhetrich
arheiten, ist ein Zeitglied, hestehend aus

R 9, R 10 LU1d C 17. nachgeschallet. Der
Schmitt Trigger IC 5 A des Typs CD4093
hereitet (las Ausgangssinal des Zeitglieds
aul und generiert ein stabiles Low-Signal
wdhrend der AnsteLicrung.

Nachdcni Einschalten derVersorgungs-
spuiiiung sorgen R 16 Lind C 20 hr einen
Reset. der (lie SchaltLmg in einen (Ichnier-
ten Zustand vcrsettt. Dazu wird airi Aus-
gan( I von IC S C (CD4023) ein High-Im-
puls erzeugt. der Ober (lie Widerstande
R IS und R 6 an I den Reset-Lingang des
Ziihlers IC 3 des Typs CD40 17 -clan-t.

Nach (len) Reset luhrt der Ausgang des
IC S C Low-Pcgcl, Mid (Icr /.iihler IC 3 ist
ziihlhereit. Der Aus( Iang Q 0 fthrt dann
High-Pegel, wodurch der Transistor T 2
(lurchsteuert. wiihrend T 3 sperrt. Zuglcich
wird IC 2 des Typs CD4060 Ober den Re-
sel-Eingang (Pin 12) gesperrt. Ehen al Is
wiid das mit IC 4 A. B (CD400 I ) aulge-
haute RS-Flip-Flop Ober R 2 und C II Lu-
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Bild 1: Schaltbild des TLA 2000
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riickgesetzt. Soniit 1st das Gaiter IC 4 C
ireieegebeii. und IC 4 I) sperrt.

Wird nun clue Ausidsetaste hetItigt, so
wechselt der Ausgang von IC 5 A aLil Low-
Pegel. und icr CLK-Eingang des IC 3
nimmi I-I igh-Pegel an. IC 3 schaitet in den
nächsten ZiihIerstand, Q 0 fUhrt daraufliin
Low-Pegel, und der Oszillator (IC 2), der
mit einer Freriuenz von Ca. 0,35 Hz
schwi ngt. wird freigegehen.

EhenFifls sperrt der Ausgang () 0 den
Transistor T 2, was wiederum dam iihrt.
dalI T 3 durchsteuerl und das Relais RE I
aniieht. Bei jecler weiteren Tastenhetiiti-
eune ziihli IC 3 urn ems weiter. Mit den
elsien 3 Tastcnheidiieuneen wird vorn jC-

vei1s aul ..high" geschaIteten Ausgang ci-

nes der Auswahi-Gatter IC 5 B his IC 5 D
des Typs CD4093 freigegehen. Mit dem
Jumper J I kann die Einschaitzeit nach
riem dritten Tastendrrick zwischen 12 und
24 N'l inuten gewiih it werden.

Iei deni vierten Tastendruck schailel
der Zeitsehaiter das Licht dauerhall ciii.
Diese Funktion 1st auf Ca. 6 Stunden he-
grenzt. Danach wechscIt der Ausgang Q 14
von IC 2 afflf ..high''. rind Ober I) I witd

Tahelle I:

gesehlossene BedeLitring
Jrimper

ii A	 3. Zeitstufe = 12 Minuten
JIB	 3.Zeitstufe=24Minuten

J2A	 EnrIe-Vorwarnung Ober
Schal tausgang

J213	 Ende-Vorwarnung fiber
Lichts igna I

IC 3 zuniiekgesetzt. Bel eineni litnilen Ta-
stendrnick wechseit der Q 0-Ausgang des
IC 3 auf ..high". wodunch Ober IC 8 C ciii

Reset herheigefhhnt wird - die Beleuch-
tung schaltet SOfOl't arts.

22 Sekunden nach rlen ersten Tastenbe-
tütigung wechseit rite Schaltring in den
Nachtrigger-Morlus. Dazu nimmi rler Arts-
gang Q 4 des IC 2 High-Pegel an rind seizi
rlas RS-Flip-Flop. Dahel wird rias Gaiter
IC 4 C gesperni unni IC 4 D treigegehen.
Line weitere Tastenhetiltigring ldIiit nun
tu cinem 1-ligh-Pegel am Ausgang von

IC 4 ft Cher C 13 vird ciii positiver Im-
puls am Reset-Eingang (Pill von IC 3
ericugt SO1'Ol-t ni nirnt der Ausgang Q 0
Hi gh-Potential an rind setzt den Zdh!er
IC 2 zurUck. Ehenfalls wird das RS-Flip-
Flop fiber R 2 rind C II zurUckgesetzt und
IC 4 D gesperri. Der Ausgang von IC 4 D
wechsclt somil wieder auf Low-Pegel. und
das Gaiter IC 4 C liihrl am Ausgang High-
Pegel.

Dies fhhrt Win) itielhardazu.das IC 3 urn
ems weiterziihlt rind Cill neuer Zettahlauf
von 3 Minuten starlet. WdhrcnrI des Nach-
triggerns lhhrt der Ausgang Q 0 des IC 3
für kurze Zeit cin High-Signal, das ahcr
"c-en der Zeitkonstante von R II, C 19

keinen Ahiali des Relais bewirkt. Nach
cleni Zeitablaul schaltet eines den Aus-
wahi-Gatter IC 5 B his IC 5 D durch, und
der Ausgang von IC 8 A wechselt aufHigh-
Pege I.

1st die Vorwarnung zur Sillnalisierung
der haldi( ,en Ahschallung ncr Beleuchiring
akilviert (i 2 13 gesehlossen), so sorgi C 18
daltir. dalI T 2 ihr 0.5 Sekunnlen nlurchsteu-
crt. T 3 sperrt, und rlas Relais hilil kurzzei-
tig ab. Bei Aktivierung nies SchaltarisganI'S
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Ansicht der tertig aufgebauten Leiterplatte des Treppenlichtautomaten mit zugehorigem Bestuckungsptan
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zur Signalisicrung dcr Vorwarnung (.1 2 A
geschlosscn) steucri der Fransistor T I his
zutu Eridschcn der 1-3eleuchtu11 duicli.
Nach weiteren 22 Sckunden tiihrt dunn Q 4
VOfl IC 2 High-Pegcl. Lilid der Ausgang
VOli IC 8 B wechselt aufLow-Pegel. Uber

Stückliste: Treppenhicht-
automat

Widerstände:
I802 ............................................ RI
680Q .......................................... RI8
2.7kQ ......................................... R17
IOkQ ............................ R7, R$. R 1
ISkQ .......................................... R12
22kg ................................... R6.R15
100W.. R2.R5,R9,RII,R13,R16
1 M ............................................ R3
4,7MQ ....................................... RIO
PTIO. lie ,-,end, 2,5MQ ................. R4

Kondensatoren:
68OpF/ker .................................. C 13
IriF ............................................ CII
4711F ................................. C17.C19
47nF/630V ................................ CIô
IOOnF/kcr .............. CI, C3. CS - C9
I00nF/250V .............................. CI5

IpF ............................................ ClO
2.2pF/35V ................................. C18
IOI.tF/25V ........................... C4.C20
470pF/5()V .................................. C2

Hal bleiter:
7809 ........................................... ICI
CD4060 ..................................... 1C2
CD4017 ..................................... 1C3
CD400I ..................................... 1C4
CD4093 ..................................... ICS
CNY 17 .............................. 106, 1C7
CD4023 ..................................... 1C8
BC548 ................................. TI -T3
B40CI500RD ........................... BGI
1N4148 ............................... Dl-D6

Sonstiges:
I Schrauhk Ieniinlciste. 2polig
3 Schrauhklemmleisten. 3)oIig
I Kartenrelais, stehend. I 2V
I Sichening. SOmA. trhge
I Plati uensicheruncslialter.

(2 HiiIIicn)
I Sicherunesschutiliaube
I Trafo, I2V/I25niA
2 Stittieisten. I x 3polig
2 Juniper
I Zy I inderkop fschraube. M3 x S mm
4 Zylinderkoptschrauben. M3 x 6mm
I Mutter, M3
30cm Silbcrdraht. blank

IC 8 C wird dann IC 3 zuriickgesetzt und
das Relais uheechaltet.

Nachbau

Sdnitliche Koniponenten des Treppen-
lichtautomaten finden aufeinereinseitigen
Leiterplatte in den Abmessungen 142 mm
x 72 mm Platz. Die Bestiickung erfolgi
anhand der Sti.ickliste und des Bestuckungs-
planes. Zucrst weiden die IS Briicken,
gefolgt von alien niedrigen Bauelementen
und schi iel$iicli auch dcii Lihrigen Kompo-
lenten hestUckt. Der Spannungsregler IC I
wi rd legend montiert und mit ci ncr M3 x
5111111-ZyIi nderkopfschraube aul der Lei-
terplatte hefestigi. Die Sicherung wird in

I KLI
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Bild 2: Auslasung durch
230-V--Taster und Ende-Vorwarnung
mit interner Versorgung
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Versorgung	 I-
BUd 3: Auslösung durch Klein-
spannungstaster und Ende-Vorwar-
nung mit externer Versorgung

den HaltereingedrUckt und nut ciner Kunst-
stotfhauhe ahgedeckt.

In die Bohrungen dcr Gehhuscstirnsei-
ten werden die passenden KaheldurchfUh-
rungen eingeschraubt. Anschliel3end kann
die Leiterplatte in die untere Gehilusehalb-
.schale eingesetzt und nut vier 2.9 x 6.5 mm
Knippingschrauben bctestigt werclen.

Speziell ftir die Wandiuuontage stehen 4
Wandhefcstigungsmodule zur Verfiigung,
die ant der RLickseite der Gehiiuscunter-
halhschaie anschrauhhar sind.

Anschlut3 und lnbetriebnahme

/uerst werdcn die Jumper J I und J 2
wie gewLinschl gestcckt und mit (1cm Trim-
flier R 4 die Einschaltdauer fcstgelegt. Die
Zeitdauer ist im Bereich von ca. 2 his 5.5
Mi nuten einstellhar, wobei der Linksan-
sch lag der kiirzesten Zeitspanne entspricht.
Die Bedeutung der Jumper ist in Tabelle I
aulgetuhrt.

Bei der Installation ist hesonders daraul
zu achten, daB die 230V-Leitmgen ( KI I
- KL 6) nicht mit den Niederspannungs-
Leitungen ( KL 7- KL II) vcrwechselt wer-
(len.

Die Anschliisse, welche 230V-Wech-
selspa1111ung tiihren, snid auf denu BestUk-
kmgsdruck der Leiterplatte gelb Luiurandct
nod an der Seite der hetreffenden 6poligen
Klemmleiste mit einem B I itzsymbol mar-
kiert.

Bei ni Ei n hau der Schal t Li ng i st (larau I zu
achtcn. da1. (lie Elektroinstallation spm-
nLmgsliei geschaltet ist. Die 230V-Versor-
gungsspannung wird jilier (lie Kleminen
KL I mid KL 2 zugetiihrt. Der Anschiut3
(Icr Steuerspannung erfolgt an KL 3 und
KL 4 (230 V-Wechselspannung) oder an
KL 10 Lmd KL II (4 - 24V-Kleinspan-
lung ).

Der SchlieBer-Relaisausgang zum Schal-
ten (Icr Beleuchtung ist Uhcr (lie Klcnimen
KL 5 und KL 6 zugiinglich.

Finige Beispiele zur Installation des
Zeitschalters sind in Ahhildung 2 (Hid 3
dargestel It.

Zuiu Ahschlul3 der Arheiten wird das
GchLiuseoherteil aulgcsetzt und mit 4
Schrauhen hefestigi. Jetzt kann (lie Span-
nung eingeschaltet mud (lie Schaltung an f

re Fu uk t ion jibe rpm Ii werde ii.

Achtting:
Die Schaltung des Tieppenl ichtautoma-

ten TLA 1000 arheitet mit der Iehensge-
tiihrlichen 230V-Netzspannung. (lie im
GerLit frei gefiihrt wird.

Aufhau, Inhetriehnahrne Lind Installa-
tion (lurfen dahcr nur Von FachkrLiften
durchgefuhrt werden. (lie autgmund ihrer
Aushildung (Ia/u hetugi sin(1. Die eiiuschlii-
gigen Sicheiheits- (Hid V I)E-Bestimmun-
"ell sind Al heachien.
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